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1. VORBEMERKUNGEN

Die Gemeinde Mintraching plant derzeit die Aufstellung des Bebauungsplans ,Am La-
gerhaus" flr ein Allgemeines Wohngebiet am 6stlichen Ortsrand von Mintraching.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist in nachfolgendem Orthophoto aufgezeigt.

Gocglebarth 7w 7 . Ny

e

sbereichs ,,Am Lagerhaus*

Grafik 1: Lae des Geltung

Im Norden flhrt die Staatsstrale 2329 vorbei; weiterhin wird innerhalb des Plangebiets
eine o6ffentliche Zufahrtsstralle geplant, die ebenfalls zu beurteilen sein wird.

Aufgabe der vorliegenden Untersuchung ist es, die Auswirkungen des Verkehrslarms
zu beurteilen und gegebenenfalls SchutzmalRnahmen zu dimensionieren.
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2. AUSGANGSSITUATION / AUFGABENSTELLUNG

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Am Lagerhaus® befindet sich sudlich der
Staatsstralle 2329 am dstlichen Ortsrand von Mintraching. Der Geltungsbereich wird
als WA-Gebiet ausgewiesen.

Die Bewertung der Larmsituation wird nach DIN 18005 /5/ vorgenommen.

Daruber hinaus wurden bertcksichtigt:
Geltungsbereich des BPlans /1/
Verkehrsdaten /3/ und /4/
Hohenentwicklung 1m-Rasterpunkte
Dampfungsgebiet (Bebauung)

Die nachfolgende Graphik zeigt den Entwurf zum BPlan "Am Lagerhaus" des
PIanungsbiJros Bartsch.

Grafik 2: BPlan-Entwurf "Am Lagerhaus"”

Die Berechnungen zum Schallschutz werden entsprechend DIN 18005 gemaR RLS-19
durchgefihrt.
Die gegebenenfalls erforderlichen passiven SchallschutzmalRnahmen werden nach DIN
4109 ermittelt.
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Die Ermittlung der Schallemissionen zum Stralenverkehrslarm erfolgt auf der Grund-
lage der Ergebnisse der amtlichen Straldenverkehrszahlungen 2010 und 2015, die mit
den Hochrechnungsfahren der Verflechtungsprognose 2030 des BMVI auf das Jahr
2035 prognostiziert wurden.

3. BERECHNUNG STRASSENVERKEHRSLARM
3.1 RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Bei stadtebaulichen Planungen sollen hinsichtlich des Schallschutzes die Vorschriften
der DIN 18005 als Orientierung dienen. Danach sind in der Regel den verschiedenen
schutzbedurftigen Nutzungen Orientierungswerte fir die Beurteilung zuzuordnen, deren
Einhaltung oder Unterschreitung als winschenswert erachtet wird, um die mit der
Eigenart des betreffenden Baugebietes oder der betreffenden Bauflache verbundenen
Erwartungen auf angemessenen Schutz vor Larmbelastungen zu erfullen.

Die schalltechnischen Orientierungswerte sind abhangig von der Gebietsnutzung. Bei-
blatt 1 der Norm nennt folgende Orientierungswerte, die durch &quivalente Dauer-
schallpegel nicht tGberschritten werden sollen:

tags /nachts

bei Allgemeinen Wohngebieten (WA),
Kleinsiedlungsgebieten (WS) und 55 / 45/40 ) dB(A)
Campingplatzgebieten

)  Bej den beiden angegebenen Nachtwerten gilt der erste fiir Ver-
kehrsgerausche, wahrend der zweite fir Gewerbelarm maRgeblich
ist.

Beiblatt 1 zur DIN 18005 enthélt folgende Anmerkung:

,Bei Beurteilungspegeln (iber 45 dB(A) ist selbst bei nur teilweise gebffne-
tem Fenster ungestérter Schlaf hdufig nicht mehr méglich”.

Das Beiblatt gibt auRerdem fiir die Bauleitplanung folgende Hinweise:
,Die ... Orientierungswerte sind als sachverstdndige Konkretisierung der
Anforderung an den Schallschutz im Stédtebau aufzufassen.
Der Belang des Schallschutzes ist bei der in der stddtebaulichen Planung
erforderlichen Abwégung der Belange als ein wichtiger Planungsgrundsatz
neben anderen Belangen - z.B. dem Gesichtspunkt der Erhaltung (ber-
kommener Stadtstrukturen zu verstehen. Die Abwégung kann in bestimm-
ten Féllen bei Uberwiegen anderer Belange - insbesondere in bebauten
Gebieten - zu einer entsprechenden Zuriickstellung des Schallschutzes
flihren.
Fiir die Beurteilung ist in der Regel tags der Zeitraum von 06:00 bis 22:00
Uhr und nachts der Zeitraum von 22:00 bis 06:00 Uhr zugrunde zu legen.
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In vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei vorhandener Bebauung, be-
stehenden Verkehrswegen und in Gemengelagen lassen sich die Orientie-
rungswerte oft nicht einhalten. Wo im Rahmen der Abwégung mit plausib-
ler Begriindung von den Orientierungswerten abgewichen werden soll, weil
andere Belange Uberwiegen, sollte méglichst ein Ausgleich durch andere
geeignete Mallnahmen (z.B. geeignete Gebdudeanordnung und Grund-
rissgestaltung, bauliche Schallschutzmallnahmen - insbesondere fiir
Schlafrdume) vorgesehen und planungsrechtlich abgesichert werden".

Anmerkung zur Abwaqung der Orientierungswerte:

Das Bayerische Staatsministerium des Innern weist in seinem Rundschreiben vom
25.07.2014 darauf hin, dass hinsichtlich des Verkehrsldrms die in der DIN 18005 nie-
dergelegten Orientierungswerte abwagungsfahig (s.o.) sind. Die Rechtsprechung hat zu
einem konkreten Einzelfall Uberschreitungen der Orientierungswerte um 5 dB(A) aner-
kannt.

Nicht geklart ist die Frage, ob im Einzelfall auch Pegel Uberschritten werden durfen, die
den Grenzwerten der 16. BImSchV entsprechen.

Diese lauten auszugsweise wie folgt:

tags / nachts
fur Allgemeine Wohngebiete 59 / 49 dB(A)

Die 16. BImSchV gilt allerdings fiir den Neubau bzw. fiir die wesentliche Anderung von
offentlichen Verkehrswegen. Fur das vorliegende Bauvorhaben kann dieses Regelwerk
eigentlich nicht herangezogen werden. Trotzdem sagen die Grenzwerte aber fur ihren
Anwendungsbereich aus, dass sie zum Schutz der Nachbarschaft vor schadlichen
Umwelteinwirkungen durch Gerausche erforderlich sind und eingehalten werden mus-
sen. Diese Grenzwerte kdénnen daher beim Nebeneinander von Verkehrswegen und
Baugebieten hilfsweise als wichtiges Indiz dafiir herangezogen werden, wann mit
schadlichen Umwelteinwirkungen durch Gerausche zu rechnen ist.

3.2 BERECHNUNGS- UND BEMESSUNGSVERFAHREN

Nach DIN 18005 sind die von den Gerduschemissionen 6ffentlicher Strallen und Park-
platze herriihrenden Immissionen, gekennzeichnet durch den Beurteilungspegel L, nach
den Vorschriften der RLS-19 zu berechnen.

Dabei werden die Beurteilungspegel fur den Tag und fir die Nacht getrennt berechnet
auf Basis prognostizierter Verkehrsaufkommen.

L.t fur die Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr (Tag)
L.n fur die Zeit von 22.00 bis 06.00 Uhr (Nacht)
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Zum Berechnungsverfahren selbst werden dariiber hinaus noch folgende erganzende
Erlduterungen gemacht:

Beurteilungspegel fiir Verkehrsgerdusche werden grundsétzlich in A-be-
werteten Schalldruckpegeln angegeben (Einheit Dezibel (A) bzw. dB(A)),
die das menschliche Hérempfinden am besten nachbilden. Zur Beschrei-
bung zeitlich schwankender Schallereignisse, wie z.B. der Strallenver-
kehrsgerédusche, dient der A-bewertete Mittelungspegel.

Die Schallemission (d.h. die Abstrahlung von Schall aus einer Schallquelle)
des Verkehrs auf einer Stral3e oder einem Fahrstreifen wird durch langen-
bezogenen Schallleistungspegel L'w gekennzeichnet. Die Stdrke der
Schallemission wird aus der prognostizierten Verkehrsstirke, dem
Lkw1+2-Anteil, der zuldssigen Héchstgeschwindigkeit, der Art der Stra-
Benoberfldche, der Gradiente und einem Zuschlag fiir Mehrfachreflexionen
berechnet.

Zum Vergleich mit den Immissionsgrenzwerten (gemél3 § 2 der Verkehrs-
larmschutzverordnung) dient der Beurteilungspegel L. Er ist gleich dem
Mittelungspegel, der an lichtsignalgeregelten Knotenpunkten um einen Zu-
schlag zur Berticksichtigung der zusétzlichen Stérwirkung erhéht wird.

Die berechneten Beurteilungspegel gelten fiir leichten Wind (ca. 3 m/s) von
der Stralle zum Immissionsort und fiir Temperaturinversion, die beide die
Schallausbreitung férdern. Bei anderen Witterungsverhéltnissen kénnen
deutlich niedrigere Schallpegel auftreten. Daher ist ein Vergleich von
Messwerten mit den berechneten Pegelwerten nicht ohne weiteres még-
lich.

Bei den Schallausbreitungsberechnungen fiir den StralRenverkehrslarm wurden zur

Ermittlung der Beurteilungspegel beriicksichtigt:

e StralRenachse der Staatsstralle 2329

e die Anteile aus der Mehrfachreflexion an den Gebaudefassaden (Absorptionsgrad
a=0,21)

e die Luftabsorption

e die Boden- und Meteorologiedampfung

e Dampfungsgebiet (Bebauung)

Bei der Erstellung des digitalen Gelandemodells wurden die digitalen Héhendaten im

1m-Raster des bayerischen Landesamtes fir Digitalisierung, Breitband und Vermes-

sung verwendet.
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3.3 IMMISSIONSORTE

Die Berechnungen wurden fiir alle relevanten Fassadenseiten geplanter Gebaude im
Geltungsbereich des Bebauungsplans durchgefiihrt.

Die Lage der Parzellen des Planvorhabens ist dem im Anhang 1 beigefligten Plan 1 zu
entnehmen.

Koordinaten und Gebaudehdhen sowie Gelandehdhen an den Immissionsorten sind in
den Ergebnistabellen im Anhang dokumentiert. Die Gelandehéhen im Untersuchungs-
raum wurden als digitales Gelandemodell eingearbeitet.

Grafik 3: Lage Immissionsorte
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3.4 ERMITTLUNG STRASSENVERKEHRSEMISSIONEN

Die Ermittlung der Schallemissionen der in die Untersuchung einbezogenen Strallenab-
schnitte der St 2230 basieren auf der amtlichen Stralenverkehrszahlung aus dem Jahr
2010 /3/.
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Grafiken 4.1 und 4.2: SVZ 2010 (links) und SVZ 2015 (rechts)

Pkw Lkw 1 Lkw 2
DTV KFZ Krad
Pkw Lfw Lkw Bus Lkw
695 25 69 2
2015 878 59 43
720 71

Tabelle 1: Verkehrsmengen im DTV 2015

Die Aufteilung Tag/Nacht erfolgte unter Verwendung des Prognoseverfahrens der HBS.
Die Trendprognose flir das Prognosejahr 2035 wurde unter Ansatz einer Verkehrsent-
wicklung in Héhe von 0,02% p.a. fur den Individualverkehr und 0,08% p.a. fur den
Schwerlastverkehr.

DTV 2035 Kfz Pkw Lkw1 Lkw2 Krad
Tag 56 4 4 4 3
Nacht 7 4 1 1 0

Tabelle 2: Verkehrsmengen Prognose Tag/Nacht im DTV 2035

Auf Grundlage dieser Daten wurden die nachfolgenden langenbezogenen Schallleis-

tungspegel (L 'w) berechnet:

L'w L'w
StraRenabschnitt tags nachts
dB(A) dB(A)
AuBerhalb geschlossener Ortschaft 100/80 km/h 80,0 70,4
innerorts 50/50 km/h 73,5 64,8

Tabelle 3: Schallleistungspegel StraBenverkehr 2035

Schalltechnische Untersuchung zum
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3.5 ERMITTLUNG EMISSIONEN PLANSTRASSE UND PARKPLATZE

Zur Ermittlung der Schallemissionen der in die Untersuchung einbezogenen Planstralle
und (teil-)offentlichen Parkplatze des Seniorenheims wurde eine Verkehrsnachfrage-
prognose nach dem Bosserhoff-Verfahren durchgefiihrt. Der Verkehr von und zum
Wohngebiet WA 3 wurde abgeschatzt. Die Ergebnisse sind dem Anhang 2 beigeflgt.

Der Parkierungsverkehr wurde nach der bayerischen Parkplatzlarmstudie im getrennten
Verfahren ermittelt; der Zu- und Abfahrtsverkehr nach RLS-19.

Folgende Ergebnisse konnten ermittelt werden:

Tag Lkw Nacht Summe
Seniorenheim 154 5 19 178
WA 3 29 1 6 36
Summe 183 0 25 214

Tabelle 4: Verkehrsaufkommen Plangebiet

Die Schallleistungspegel ermitteln sich damit zu:

. LWA bzw. Lw’ in db(A)
Einheit Tag Nacht
Zufahrt Plangebiet 60,9 54,6
2 Parkplatze zu jeweils 73,8 70,8

Tabelle 5: Schallleistungspegel Plangebiet

3.6 BEURTEILUNG DER BERECHNUNGSERGEBNISSE

Vorberechnungen haben ergeben, dass die Orientierungswerte der DIN 18005 und die
Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV im nérdlichen Bereich Uberschritten werden.
Um aktive SchallschutzmalRhahmen zu vermeiden wird vorausgesetzt, dass sich die
nordliche Baugrenze 7,5m sudlich der ndrdlichen Grundstucksgrenze befindet.

Mit dieser baurechtlichen MalRnahme kann am Tag der Immissionsrichtwert der 16.
BImSchV eingehalten werden. Die weitergehenden Uberschreitungen von Orientie-
rungswerte und Immissionsrichtwert (Nacht) kénnen mit passiven Schallschutzmal3-
nahmen abgewogen werden.

Die Berechnungsergebnisse sind detailliert im Anhang 1 als Einzelpunktberechnung
und Rasterlarmkarten dokumentiert.

In nachfolgender Tabelle werden nur die hdchsten Beurteilungspegel je Immissionsort
dargestellt.

Schalltechnische Untersuchung zum
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Immissionsort HR LrT LrT,diff LrN LrN,diff | MALP LPB
Seniorenheim N 49,5 --- 40,6 -—-

Seniorenheim 0 48,6 --- 40,6 -

WA1 Nord 49,0 - 40,1

WA2 N 60,4 54 51,6 6,6 65 3
WA2 0] 55,6 0,6 46,9 1,9 60 2
WA2 W 55,5 0,5 46,8 1,8 60 2
WA2 Ost N 59,0 4,0 50,2 5,2 64 3
WA2 Ost 0] 55,3 0,3 46,8 1,8 60 2
WA?2 Ost w 53,8 --- 45,1 0,1 58 2
WA2 West N 59,0 4,0 50,3 53 64 3
WA2 West 0 54,6 - 45,9 0,9 59 2
WA2 West w 54,3 - 45,6 0,6 59 2

Tabelle 6: Beurteilungspegel, maBgebliche AuBenlarmpegel und Larmpegelbereiche
Anm.: Die Farbgebung korrespondiert mit Tabelle 6

4. DIMENSIONIERUNG PASSIVER SCHALLSCHUTZMASSNAHMEN

Wie die Berechnungsergebnisse oben und im Anhang zeigen, werden passive Schall-
schutzmaBnahmen durch Uberschreitung der Orientierungswerte der DIN 18005 und an
der Nordfassade des WA 2 der Immissionsrichtwert Nacht der 16. BImSchV erforder-
lich. Die notwendigen passiven SchallschutzmalRnahmen werden nach DIN 4109 er-
mittelt.

Zur Ermittlung der erforderlichen, resultierenden bewerteten Schallddmm-MaRe der
Aulienbauteile flir schutzbedurftige Raume nach DIN 4109 wird der ,maflgebliche Au-
Renlarmpegel“ herangezogen. Dieser ergibt sich aus den errechneten Beurteilungspe-
geln Verkehr fir den Tag zuzlglich eines Korrektursummanden von + 3 dB. Betragt der
Unterschied zwischen dem Tag- und dem Nachtwert weniger als 10 dB(A), so ist der
Beurteilungspegel der Nacht mit einen Zuschlag von + 10 dB sowie einem Korrektur-
summanden von +3 dB heranzuziehen.

Der Nachweis zum Schutz gegen AufRenlarm ist nach DIN 4109 ,Schallschutz im
Hochbau® ist zu fihren. Tabelle 8 der DIN 4109 stellt die Mindestanforderungen an die
resultierenden Schallddmmung (erf. R’y res) Zusammen:

Schalltechnische Untersuchung zum
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Larmpegelbereich Amal?;g?blicher Wohnraume | Biroraume u.a.”
ulRenlarmpegel erf. R'w res erf. R'w res
I bis 55 dB(A) 30 -
Il 56 - 60 dB(A) 30 30
11 61 - 65 dB(A) 35 30
\Y% 71 -75dB(A) 45 40
Tabelle 7: Mindestanforderungen an die resultierende Luftschalldammung von AuBen-

bauteilen fiir Aufenthaltsraume in Wohnungen nach DIN 4109 Tab. 7

WA 2 West

Grafik 5: Passive SchallschutzmafRnahmen

Aufgrund von Uberschreitungen der Orientierungswerte und teilweise des Immissions-
richtwertes Nacht sind Festsetzungen hinsichtlich passiver SchallschutzmafRnahmen

zu treffen.

' An AuRenbauteile von Rdumen, bei denen der eindringende AufRenlarm aufgrund der in den Raumen ausgelbten
Tatigkeiten nur einen untergeordneten Beitrag zum Innenraumpegel leistet, werden keine Anforderungen gestellt.

Schalltechnische Untersuchung zum
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SEITE -11-



GEO.VER.S.UM
) anungs (Jemeinschatt gf

5. VORHABENBEZOGENER VERKEHR

Das Plangebiet wird ausschliel3lich Uber eine Zufahrt im Norden Uber die Staatsstralle
2129 erschlossen.

Fir die Beurteilung der Larmeinwirkungen des zusatzlichen Verkehrs (auf 6ffentlichen
Stralien) auf bestehende Wohngebaude wird die 16. BImSchV herangezogen.

GemaR 16. BlImSchV ist eine Anderung dann wesentlich, wenn

a) "eine StralBe um einen oder mehrere durchgehende Fahrtstreifen ...baulich erweitert
wird",
b) "wenn durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von

dem zu &ndernden Verkehrsweg um mindestens 3 dB(A) oder auf mindestens 70
dB(A) am Tag oder mindestens 60 dB(A) in der Nacht erhéht wird".

c) "Eine Anderung ist auch wesentlich, wenn der Beurteilungspegel des von dem zu
dndernden Verkehrsweg ausgehenden Verkehrsldrm von mindestens 70 dB(A) am
Tag oder 60 dB(A) in der Nacht durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhéht
wird."

Der anlagenbezogene Verkehr ist gemal® Nummer 7.4 der TA Larm bis zu einem Ab-

stand von 500 m vom Betriebsgrundstiick zu untersuchen, sofern die Zufahrtsstralte

durch Wohn-, Misch-, Dorf- oder urbane Gebiete fihrt (Nummer 6.1 c-f der TA Larm).

Da der zu erwartende Verkehr mit einem Aufkommen von rd. 215 Kfz/Werktag dem
Verkehr der St 2129 untergeordnet ist, ertbrigen sich weitergehende Berechnungen.
Immissionsschutzrechtlich relevante Beeintrachtigungen sind nach den Bestimmungen
der 16. BImSchV somit nicht zu erwarten.

6. HINWEISE und FESTSETZUNGEN

Aufbauend auf den Berechnungsergebnissen schlagen wir folgende Formulierungen
fur Hinweise, Empfehlungen und Festsetzungen vor:

PLANLICHE FESTSETZUNGEN

1. Kennzeichnung der zu schitzenden Fassaden Nord, West und Ostim WA 2.

Schalltechnische Untersuchung zum
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FORMULIERUNGSVORSCHLAGE FUR TEXTLICHE HINWEISE

,Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im Norden Ldrmemissionen von der
Staatsstralle 2129 ausgesetzt.

Die verkehrsbedingten Emissionen verursachen im nérdlichen Teilbereich des Gel-
tungsbereichs Uberschreitungen der Orientierungswerte der DIN 18005 ,Schallschutz
im Stadtebau” und teilweise des Immissionsrichtwertes der 16. BImSchV in der Nacht.

FORMULIERUNGSVORSCHLAGE FUR TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

Die im Plan gekennzeichneten Fassadenseiten sind nach DIN 4109 den Ldrmpegel-
bereichen Il bis Ill zuzuordnen. Sofern sich dahinter schutzbediirftige Rdume befinden,
wird fiir diese Fassaden das erforderliche Gesamtschallddmm-Mal3 der AuBBenbauteile
erf. R'w,ges geméal nachfolgender Tabelle festgesetzt.

Larm- erf. R'w,ges in dB(A)
Parzelle Fassade | pegel- Bettenralfme in Aufent.halts- und | Blro-rdume
) Krankenhausern, | Ruheraume von
bereich :
Sanatorien u.d.m. Wohnungen
WA 2 N 3 40 35 30
WA 2 OundW 2 35 30 30

(1) Bei ausgebauten Dachgeschossen mit darunter liegenden schutzbed!irftigen Réu-
men gilt fiir das Dach dasselbe Gesamtschallddmm-Mal3 wie fiir die Fassaden.

(2) Die Festlegung der Schallschutzklassen fiir die Fenster bestimmt sich nach VDI
2719.

(3) Werden schutzbedlirftige Rdume ausschliellich lber gekennzeichnete Fassaden-
seiten lber Fenster beliiftet, wird bei AuBenpegeln (nachts) von mehr als 49 dB(A)
(WA 2 Nordfassaden) der Einbau von Lliiftern festgesetzt.

(4) nach Norden orientierte Schlaf- und Ruherdume auf den Parzellen des WA 2 sind
entweder
a) zu strallenabgewandten Seiten zu orientieren oder
b) mit zusétzlichen Fenstern zu larmabgewandten Seiten auszustatten oder
c) mit Festverglasungen (nicht zu 6ffnende Fenster [aulRer zu Revisionszwecken])
auszustatten

(5) Im Baugenehmigungsverfahren ist die Einhaltung der Anforderungen an die Luft-
schallddmmung der Aul3enbauteile nach DIN 4109 nachzuweisen, sofern der Beur-
teilungspegel fiir den Zeitbereich NACHT bei Aufenthalts- und Ruherdumen 49
dB(A) ibersteigt.
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7. UNTERLAGEN, NORMEN UND RICHTLINIEN

Folgende Unterlagen fanden Verwendung:

/1/ Buro Bartsch. BPlan-Entwurf "Am Lagerhaus” vom 08.11.2021

/2] Bayerisches Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr. BAYSIS 2010 und
2015

13/ Bundesministerium fir Verkehr und digitale Infrastruktur. Verkehrsverflechtungs-
prognose 2030. Berlin 2014

/4/  Dr. Bosserhoff. Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitplanung. VER-
BAU 2021

Folgende Normen, Richtlinien und Berechnungsvorschriften fanden Verwendung:

/5/ DIN 18005. ,Schallschutz im Stédtebau“. Ausgabe 2002

16/  16. BImSchV. ,Verkehrslarmschutzrichtlinie“. Sechzehnte Verordnung zur
Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes. 04.11.2020

/7] Bayerisches Landesamt fur Umwelt. "Parkplatzidrmstudie”. 6. Auflage 2007

18/  FGSV. RLS-19. "Richtlinien fiir den Larmschutz an Strallen". Ausgabe 2019

/9/  DIN 4109. ,Schallschutz im Hochbau®. 2016-07.

/11/ VDI 2719. ,Schallddmmung von Fenstern und deren Zusatzeinrichtungen®. 1987

/12/ Bayerisches Staatministerium des Innern, fir Bau und Verkehr: Larmschutz in der
Bauleitplanung, Rdschr. 25.07.2014

8. ZUSAMMENFASSUNG

Die Gemeinde Mintraching stellt den Bebauungsplan ,Am Lagerhaus® auf. Hier sind
neben Wohngebauden im WA 2 und 3 im WA 1 ein Seniorenheim geplant.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist Verkehrslarm von der ndrdlich vorbeifiih-
renden Staatsstralle 2129 ausgesetzt.

Auf der Grundlage der prognostizierten Verkehrszahlen und grundlegender Planunter-
lagen (BPlan-Entwurf und Hohenangaben) konnte ermittelt werden, dass ein Abstand
der Baugrenze von 7,5m zur nérdlichen Grundstiicksgrenze im WA 2 erforderlich ist,
um den Immissionsrichtwert der 16. BImSchV am Tag einhalten zu kénnen. Dartber
hinaus werden im Teilbereich WA 2 an den Fassadenseiten Nord, Ost und West pas-
sive Schallschutzmallnahmen an Umfassungsbauteilen erforderlich um die weiterge-
henden Uberschreitungen von Orientierungswerten nach DIN 18805 bzw. Immissions-
richtwert Nacht der 16. BImSchV abwagen zu kénnen.
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Die von den Uberschreitungen betroffenen Geb&ude benétigen daher einen erhdhten
baulichen Schallschutz, der sich an den Anforderungen der DIN 4109 sowie der VDI
2719 bemisst.

Die Berechnungen belegen, dass das Planvorhaben eines Seniorenheims im WA 1
sowie von Wohnnutzungen im WA 2 und 3 aus schalltechnischer Sicht genehmigungs-
fahig ist. Ein gesundes Wohnen und Schlafen ist unter Einhaltung der oben aufgezeig-
ten Auflagen gewahrleistet.

Diese schalltechnische Untersuchung unterliegt dem Urheberrecht. Veréffentlichung und Vervielfaltigung (auch in Aus-
zuigen) sowie Weitergabe an Dritte bedirfen der ausdricklichen Genehmigung des Verfassers. Berechnungen und
Nutzungsrechte bleiben bis zur vollstandigen Begleichung des Rechnungsbetrages im Eigentum des Verfassers.
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SU BPlan "Am Lagerhaus"

Beurteilung Stra3enverkehrslarm

Rechenlauf-Info

Projektbeschreibung

Projekttitel: SU BPlan "Am Lagerhaus"
Projekt Nr.: 2021 - M- 075
Projektbearbeiter: Doipl.-Geogr. Univ. H. Pressler
Auftraggeber: Gemeinde Mintraching
Beschreibung:

Rechenlaufbeschreibung

Rechenart: Einzelpunkt Schall

Titel: Beurteilung StraRenverkehrslarm
Rechenkerngruppe

Laufdatei: RunFile.runx

Ergebnisnummer: 3

Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 8)
Berechnungsbeginn:

28.12.2021 16:55:58

Berechnungsende: 28.12.2021 16:56:00
Rechenzeit: 00:00:575 [m:s:ms]
Anzahl Punkte: 12

Anzahl berechneter Punkte: 12

Kernel Version: SoundPLAN

Rechenlaufparameter

8.2 (21.12.2021) - 32 bit

Reflexionsordnung 2
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fur einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Stral3enoberflachen erzeugen: Nein
Richtlinien:

Stral3e: RLS-19

Rechtsverkehr

Emissionsberechnung nach: RLS-19

Reflexionsordnung begrenzt auf : 2

Reflexionsverluste geman Richtlinie verwenden

Seitenbeugung: ausgeschaltet

Minderung
Bewuchs: Benutzerdefiniert
Bebauung: Benutzerdefiniert
Industriegelande: Benutzerdefiniert
Gewerbe: ISO 9613-2: 1996
Luftabsorption: ISO 9613-1
GEO.VER.S.UM Anhang
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SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung Stra3enverkehrslarm
Rechenlauf-Info

regulérer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fur Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/mehrfach 20,0 dB /25,0 dB
Seitenbeugung: Seitliche Pfade auch um Gelénde (veraltet)
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fur die Einfugedampfung

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C

Meteo. Korr. CO(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fur Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren:  Nein
Beugungsparameter: C2=20,0

Zerlegungsparameter:
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] 1m
Max. Differenz Bodendéampfung + Beugung 1,0dB
Max. Iterationszahl 4

Minderung
Bewuchs: ISO 9613-2
Bebauung: ISO 9613-2
Industriegelande: ISO 9613-2

Bewertung: DIN 18005:1987 - Verkehr

Reflexion der "eigenen” Fassade wird unterdriickt

Geometriedaten

Lage.sit 27.12.2021 12:42:14
- enthalt:

BPlan.geo 11.12.2021 21:27:20
Dampfung.geo 27.12.2021 12:21:12
DFK.geo 12.11.2021 11:34:08
Geofilel.geo 02.11.2021 21:24:36
I0s.geo 27.12.2021 12:42:14
Seniorenheim.geo 11.12.2021 21:37:42
Strasse.geo 27.12.2021 12:21:54
RDGMO0001.dgm 02.11.2021 21:41:10
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SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Emissionsberechnung Stral3e

StralRe DTV | vPkw |[vLkw | M | pPkw | pLkwl | pLkw2 | pKrad M pPkw | pLkwl | pLkw2 | pKrad StraBenoberflache Stei | Drefl L'w L'w
Tag | Tag Tag Tag Tag | Nacht | Nacht | Nacht | Nacht | Nacht gung Tag Nacht
<fz/24t| km/h [km/h [Kfz/h| % % % % Kfz/h % % % % % dB | dB(A) dB(A)
St 2329 944 50 49| 56 80,3 7,1 7,1 53 6 66,6 16,6 16,6 0,0 Nicht geriffelter Gussasphalt | -0,3 0,0 73,5 64,8
St 2329 944 | 100 79| 56 80,3 7,1 7,1 53 6 66,6 16,6 16,6 0,0 Nicht geriffelter Gussasphalt | 0,5 0,0 80,0 70,4
Zufahrt Plangebiet | 213 30 29| 12 96,8 31 0,0 0,0 3 99,9 0,0 0,0 0,0 Nicht geriffelter Gussasphalt | 0,0 0,0 60,9 54,6
Anhan
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SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Emissionsberechnung Stral3e

Legende

Strale StralRenname

DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Taglicher Verkehr

vPkw km/h Geschwindigkeit Pkw in Zeitbereich

vLkw km/h Geschwindigkeit Lkw1 im Zeitbereich

M Tag Kfz/h Mittlerer stiindlicher Verkehr in Zeitbereich

pPkw Tag % Prozent Pkw im Zeitbereich

pLkwl Tag % Prozent Lkwl im Zeitbereich

pLkw?2 Tag % Prozent Lkw2 im Zeitbereich

pKrad Tag % Prozent Motorrader im Zeitbereich

M Nacht Kfz/h Mittlerer stindlicher Verkehr in Zeitbereich

pPkw Nacht % Prozent Pkw im Zeitbereich

pLkw1 Nacht % Prozent Lkwl im Zeitbereich

pLkw2 Nacht % Prozent Lkw2 im Zeitbereich

pKrad Nacht % Prozent Motorrader im Zeitbereich

StralRenoberflache

Stei gung % Langsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefalle)

Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen

L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich

L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich

Anhang
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SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Oktavspektren der Emittenten in dB(A)

Name | Quelltyp X Y Z | oder S L'w Lw Kl | KT | LwMax | DO-Wand [Tagesgang 500Hz

m m m m,m2 | dB(A) | dB(A) | dB | dB | dB(A) dB dB(A)
PP 1 |Flache |737765,50| 5427077,55 [332,4 438,07 474| 738| 0,0] 0,0] 100,0 0 Parken Seniorenheim 73,8
PP 2 |Flache |737777,90| 5427071,75 [332,3 267,35 495| 73,8] 0,0]| 0,0 100,0 0 Parken Seniorenheim 73,8
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SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Oktavspektren der Emittenten in dB(A)

Legende

Name Quellname

Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)

X m X-Koordinate

Y m Y-Koordinate

z m Z-Koordinate

| oder S m,m?2 GrolRe der Quelle (Lange oder Flache)

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m2

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

Kl dB Zuschlag fur Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fur Tonhaltigkeit

LwMax dB(A) Maximalpegel

DO-Wand dB Zuschlag fur gerichtete Abstrahlung durch Wande

Tagesgang Name des Tagesgangs

500Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

Anhang

GEO.VER.S.UM GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-StraRe 34 93413 Cham Seite 6

ressler & eiler

Planungs emeinschaft

SoundPLAN 8.2




SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Stundenwerte der Schallleistungspegel in dB(A)

Name 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 | 10-11 | 11-12 | 12-13 | 13-14 | 14-15 | 15-16 | 16-17 | 17-18 | 18-19 | 19-20 | 20-21 | 21-22 | 22-23 | 23-24
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr

dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)
PP 1 67,8 67,8 67,8 67,8 67,8 67,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 67,8 67,8
PP 2 67,8 67,8 67,8 67,8 67,8 67,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 73,8 67,8 67,8
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SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Beurteilungspegel

Immissionsort | Nutzung SW HR X Y Z GH ow,T LrT LrT,diff | OW,N LrN LrN,diff
m m m m dB(A) dB(A) dB dB(A) dB(A) dB
Seniorenheim WA EG N [ 737717,26 | 5427105,81 | 334,3 | 332,0 55 48,0 45 39,0
Seniorenheim WA 1.0G N [ 737717,26 | 5427105,81 | 337,1 | 332,0 55 48,7 45 39,8
Seniorenheim WA 2.0G N [ 737717,26 | 5427105,81 | 339,9 | 332,0 55 49,5 45 40,6
Seniorenheim WA EG O | 737745,19 | 5427077,42 | 334,3 | 331,8 55 475 45 39,4
Seniorenheim WA 1.0G O | 737745,19 | 5427077,42 | 337,1 | 331,8 55 48,2 45 40,3
Seniorenheim WA 2.0G O | 737745,19 | 5427077,42 | 339,9 | 331,8 55 48,6 45 40,6
WA1 Nord WA EG 737721,52 | 5427109,20 | 332,0 | 332,0 55 47,0 45 37,9
WA1 Nord WA 1.0G 737721,52 | 5427109,20 | 334,8 | 332,0 55 48,2 45 39,3
WAI1 Nord WA 2.0G 737721,52 | 5427109,20 | 337,6 | 332,0 55 49,0 45 40,1
WA2 WA EG N [ 737721,71 | 5427145,93 | 334,4 | 332,1 55 60,4 54 45 51,6 6,6
WA2 WA 1.0G N [ 737721,71 | 5427145,93 | 337,2 | 332,1 55 59,9 4,9 45 51,1 6,1
WA2 WA EG O | 737727,87 | 5427141,28 | 334,4 | 331,9 55 55,4 0,4 45 46,7 1,7
WA2 WA 1.0G O | 737727,87 | 5427141,28 | 337,2 | 331,9 55 55,6 0,6 45 46,9 1,9
WA2 WA EG W | 737715,69 | 5427141,10 | 334,4 | 331,9 55 55,3 0,3 45 46,5 1,5
WA2 WA 1.0G W | 737715,69 | 5427141,10 | 337,2 | 331,9 55 55,5 0,5 45 46,8 1,8
WA2 Ost WA EG N [ 737765,58 | 5427141,37 | 334,4 | 331,9 55 58,9 3,9 45 50,1 51
WA2 Ost WA 1.0G N [ 737765,58 | 5427141,37 | 337,2 | 331,9 55 59,0 4,0 45 50,2 52
WA2 Ost WA EG O | 737771,74 | 5427136,72 | 334,4 | 331,9 55 55,0 45 46,4 1,4
WA2 Ost WA 1.0G O | 737771,74 | 5427136,72 | 337,2 | 331,9 55 55,3 0,3 45 46,8 1,8
WA2 Ost WA EG W | 737759,57 | 5427136,54 | 334,4 | 331,9 55 53,3 45 44,6
WA?2 Ost WA 1.0G W | 737759,57 | 5427136,54 | 337,2 | 331,9 55 53,8 45 45,1 0,1
WA2 West WA EG N [ 737697,22 | 5427143,03 | 334,4 | 331,9 55 59,0 4,0 45 50,3 53
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SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Beurteilungspegel

Immissionsort | Nutzung SW HR X Y Z GH ow,T LrT LrT,diff [ OW,N LrN LrN,diff
m m m m dB(A) dB(A) dB dB(A) dB(A) dB
WA2 West WA 1.0G N | 737697,22 | 5427143,03 | 337,2 | 331,9 55 58,8 3.8 45 50,1 51
WA2 West WA EG O | 737703,37 | 5427138,38 | 334,4 | 332,0 55 54,2 45 45,5 0,5
WA2 West WA 1.0G O | 737703,37 | 5427138,38 | 337,2 | 332,0 55 54,6 45 45,9 0,9
WA2 West WA EG W | 737691,20 | 5427138,20 | 334,4 | 331,7 55 54,1 45 45,4 0,4
WA2 West WA 1.0G W | 737691,20 | 5427138,20 | 337,2 | 331,7 55 54,3 45 45,6 0,6

GEO.VER.S.UM
emeinschaft

lanungs
ressler & eiler

GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrom-Straf3e 34 93413 Cham

Anhang
Seite 9

SoundPLAN 8.2




SU BPlan "Am Lagerhaus"
Beurteilung StraRenverkehrslarm
Beurteilungspegel

Legende

Immissionsort

Name des Immissionsorts

Nutzung Gebietsnutzung

SwW Stockwerk

HR Richtung

X m X-Koordinate

Y m Y-Koordinate

4 m Z-Koordinate

GH m Bodenhohe

ow,T dB(A) Orientierungswert Tag

LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag

LrT,diff dB Grenzwertlberschreitung in Zeitbereich LrT

OW,N dB(A) Orientierungswert Nacht

LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht

LrN,diff dB Grenzwertlberschreitung in Zeitbereich LrN
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Programm Ver_Bau Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung (HSVV) © Dr. Bosserhof
Lizenz fur: GEO.VER.S.UM — Planungsgemeinschaft Pressler & Geiler, D-93413 Cham / D-93105 Tegernheim

3.5 Sonstige verkehrsintensive Einrichtungen: Abschatzung der SchliisselgroBen (Besucher und Beschaftigte)

Hinweis: Wenn die Anzahl der Besucher oder Beschaftigten bekannt ist, ist diese in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil einzutragen.
Hinweis: Wenn bei einer Nutzung relevanter Bring- und Holverkehr aufritt, ist fur diese Nutzung in den Tabellen eine zusatzliche Zeile freizuhalten.

3.5.1 Abschatzung der Nutzer-/Besucheranzahl uber die Flache

Gebiet Nutzung Flache |Besucher+Auszubildende/ Nutzer/Besucher/
in gm 100gm Flache Auszubildende
z.B.
BGF Nutzer/Flache

Min Max Min Max
WA 2 |Senioren
wohnheim
Summe

3.5.1 Abschatzung der Beschaftigtenanzahl Gber die Flache

Gebiet Nutzung Flache Beschéftigte/ Beschaftigte
in gm 100gm Flache
z.B.
BGF B/Flache
Min Max Min Max
WA 2 |Senioren
wohnheim
Summe

Anhang 2
Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX Arbeitsblatt "SchlisselgréfRen Seite 1


../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Vorgehen Schlüsselgrößen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Vorgehen Schlüsselgrößen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Vorgehen Bringen+Holen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Vorgehen Bringen+Holen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Geschossfläche.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Geschossfläche.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Nutzer je Fläche.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Beschäftigte je Fläche.docx

3.5.2 Abschatzung der Nutzer-/Besucheranzahl uber die Platze

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiet Nutzung Platze |Besucher+Auszubildende/
Platz
Nutzer/Platz
Min Max
WA 2 |Senioren 60 1,45 1,65
wohnheim
Summe 60

3.5.2 Abschatzung der Beschaftigtenanzahl Gber die Platze

Gebiet Nutzung Platze Beschéftigte/
Platz
Beschaftigte/Platz
Min Max
WA 2 |Senioren 60 0,60 1,00
wohnheim
Summe 60

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "SchlisselgréfRen

Nutzer/Besucher/
Auszubildende

Min Max
87 99
87 99
Beschaftigte
Min Max
36 60
36 60

© Dr. Bosserhoff

Anhang 2
Seite 2


../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Beschäftigte je Platz.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Nutzer je Platz.docx

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Zusammenstellung der Ergebnisse fir die Nutzer-/Besucheranzahl

Gebiet Nutzung Nutzer/Besucher/ Nutzer/Besucher/ Nutzer/Besucher/
Auszubildende Auszubildende Auszubildende
Abschatzung uber Abschatzung Uber | Abschatzung tber
die Flache die Platze zusatzliche Groflien
Min Max Min Max Min Max
WA 2 |Senioren 87 99
wohnheim
Summe 87 99
Zusammenstellung der Ergebnisse fur die Beschaftigtenanzahl
Gebiet Nutzung Beschaftigte Beschaftigte Beschaftigte
Abschatzung uber Abschatzung Uber | Abschatzung tber
die Flache die Platze zusatzliche Grolken
Min Max Min Max Min Max
WA 2 |Senioren 36 60
wohnheim
Summe 36 60

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "SchlisselgréfRen

Nutzer/Besucher/
Auszubildende

Gewabhlte Anzahl fir
Verkehrsabschatzung

Min Max

90 100

90 100

Beschaftigte

Gewahlte Anzahl flr

Verkehrsabschéatzung
Min Max

30 60

30 60

© Dr. Bosserhoff
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../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Gebietstypen.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Wahl Nutzeranzahl.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/K_Wahl Nutzeranzahl.docx

Programm Ver_Bau

Sonstige verkehrsintensive Einrichtungen: Abschatzung des Verkehrsaufkommens

Nutzer-/Besucherverkehr:

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

© Dr. Bosserhoff

Nachfolgend wird die im Arbeitsblatt "Schllisselgréf3en" in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil gewahlte Besucheranzahl verwendet.

Gebiet Nutzung Nutzer/Besucher/ Anwe- Wege/Werktag MIV-Anteil Pkw-
Auszubildende senheit Besetzung
2,0
in % Wege/Nutzer/d in % Pers./Pkw

Min Max Min Max Min Max

WA 2 |Senioren 90 100 90 162 180 95 100 2,0

wohnheim
Summe 90 100 162 180
Beschaftigtenverkehr:

Pkw-Fahrten/
Werktag

Min Max

77 90

77 90

Nachfolgend wird die im Arbeitsblatt "Schlisselgroflen" in der Tabelle am Schluss im fett umrahmten Teil gewahlte Beschéaftigtenanzahl verwendet.

Pkw-Fahrten/
Werktag

1,1

Pers./Pkw

Min Max

46 121

Gebiet Nutzung Beschaftigte Anwe- Wege/ Wege/Werktag MIV-Anteil
senheit Beschaftigtem/d
in % Wege/B/d in %
Min Max Min Max Min Max Min Max
WA 2 |Senioren 30 60 85 2,0 2,5 51 128 95 100
wohnheim
Summe 30 60 51 128

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "Verkehrsaufkommen

46 121
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Seite 4


../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Anwesenheit_Nutzer.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Personen je Pkw Nutzer.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Anwesenheit_Beschäftigte.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Wege je Beschäftigtem.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Personen je Pkw Beschäftigte.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_MIV-Anteil Nutzer.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_MIV-Anteil Beschäftigte.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Wege je Nutzer.docx

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Guter- und Gesamtverkehr ohne Beriicksichtigung von Konkurrenz-/Verbund-/Mithnahmeeffekten

Gebiet Nutzung BGF in gm | Lkw-Fahrten/100gm BGF Lkw- Lkw-Fahrten/
Flache in ar Lkw-Fahrten je ha Anteil Werktag
Lkw-F/BGF
Lkw-F/ha in %
Min Max Min Max
WA 2 [Senioren 4.642 0,20 0,20 100 9 9
wohnheim 100
100
100
100
Summe 4.642 9 9

Guter- und Gesamtverkehr bei Berlicksichtigung von Konkurrenz-/Verbund-/Mitnahmeeffekten

© Dr. Bosserhoff

Kfz-Fahrten/

Werktag

Min Max
132 220
132 220

Kfz-Fahrten/

Neu induzierte

Gebiet Nutzung Anteil Anteil Anteil Pkw-Fahrten/ Lkw-Fahrten/
Konkurrenz{ Verbund- [Mitnahme- Werktag Werktag
effekt effekt effekt
in % in % in %
Min Max Min Max
WA 2 [Senioren 0 0 50 123 211 9
wohnheim
Summe 123 211 9

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "Verkehrsaufkommen

Werktag Kfz-Fahrten/
Werktag
Min Max Min Max
132 220 94 175
132 220 94 175
Anhang 2
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../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Lkw-Anteil.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Konkurrenzeffekt.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Verbundeffekt.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Mitnahmeeffekt.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Lkw-Fahrten je qm.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Lkw-Fahrten je ha.docx

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Sonstige verkehrsintensive Einrichtungen: Gesamtverkehr

Tagesbelastungen im Gesamtverkehr [Wege/Fahrten mit allen Verkehrsmitteln]
Quell-/Zielverkehr der Einrichtung

Gebiet Nutzung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung
Nutzer-/Besucher-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Gesamtverkehr
Bringen und Holen
Zuschlag Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten Wege/Fahrten

Min Max Min Max Min Max Min Max Min Max

WA 2 |Senioren 1,0 1,0 162 180 51 128 9 222 317
wohnheim

Summe 162 180 51 128 9 222 317

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "Gesamt-V, OPNV

© Dr. Bosserhoff
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../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Zuschlag Bringen-Holen.docx

Programm Ver_Bau

Sonstige verkehrsintensive Einrichtungen: OPNV

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

OPNV-Anteile:
Gebiet Nutzung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung
Nutzer-/Besucher-V. |Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr
OPNV-Anteil OPNV-Anteil OPNV-Anteil
in % in % in %
Min Max Min Max Min Max
WA 2 |Senioren 0 0 0 0 0 0
wohnheim 0 0
0 0
0 0
0 0

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "Gesamt-V, OPNV

© Dr. Bosserhoff
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../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_ÖPNV-Anteil Beschäftigte.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_ÖPNV-Anteil Güter.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_ÖPNV-Anteil Nutzer.docx

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Sonstige verkehrsintensive Einrichtungen: Kfz-Verkehr

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt
Quell-/Zielverkehr der Einrichtung

Gebiet Nutzung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung
Nutzer-/Besucher-V. |Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Gesamtverkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max
WA 2 |Senioren 77 90 46 121 9 9 132 220
wohnheim
Summe 77 90 46 121 9 9 132 220

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr

© Dr. Bosserhoff
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Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Binnenverkehrs-Anteile im Kfz-Verkehr (Anteile der Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet):
Hinweis: Binnenverkehr tritt auf, wenn die Einrichtung in einem Gebiet mit zusatzlichen Nutzungen liegt, fir die ebenfalls der Verkehr abzuschatzen ist.

Gebiet Nutzung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung
Nutzer-/Besucher-V. |Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr
Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V.
in % in % in %
WA 2 |Senioren 0 0 0
wohnheim

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Quell-/Zielverkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]:
ohne Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet)

Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt

Gebiet Nutzung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung
Nutzer-/Besucher-V. |Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Gesamtverkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max
WA 2 [Senioren 77 90 46 121 9 9 132 220
wohnheim
Summe 77 90 46 121 9 9 132 220

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr

© Dr. Bosserhoff
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../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Binnenverkehr MIV Nutzer.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Binnenverkehr MIV Beschäftigte.docx
../../../../Programme/VER_BAU 2021/HSVV/Richtwerte/S_Binnenverkehr Lkw.docx

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Richtung

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiet Nutzung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung
Nutzer-/Besucher-V. |Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Quell-/Zielverkehr
Pkw Pkw Lkw Kfz
Min Max Min Max Min Max Min Max
WA 2 [Senioren 39 45 23 61 5 5 67 111
wohnheim
Summe 39 45 23 61 5 5 67 111
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert
[Summe | 42 42 5 89

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw-Einheiten]: Pkw-Einheiten/24h*Richtung

Gebiet Nutzung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung
Nutzer-/Besucher-V. |Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Quell-/Zielverkehr
Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E
Min Max Min Max Min Max Min Max
WA 2 [Senioren 39 45 23 61 10 10 72 116
wohnheim
Summe 39 45 23 61 10 10 72 116
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert
[Summe | 42 42 10 94

Datei Verkehrsnachfrageprognose Seniorenheim.XLSX

Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr

© Dr. Bosserhoff




Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung © Dr. Bosserhoff

Sonstige verkehrsintensive Einrichtungen: Richtungsbezogene Kfz-Stundenbelastungen im Quellverkehr [Fahrzeuge/h*Richtung]

[ Bezugswert | Mittelwert des taglichen Quellverkehrs der Summe aller Einrichtungen in Kfz |
Stunde Sonstige verkehrsintensive Einrichtung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung Gesamt- [ Stunde
Besucher-Verkehr Beschaftigten-V. Guter-Verkehr Besucher-Verkehr | Beschaftigten-V. Guter-Verkehr Verkehr
Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert
42 42 5 0 0 0 89
Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Kfz
00-01 0 0 5,56 0 0 0 0 0] 00-01
01-02 0 0 5,56 0 0 0 0 0| 01-02
02-03 0 0 5,56 0 0 0 0 0] 02-03
03-04 0 0 5,56 0 0 0 0 0] 03-04
04-05 0 0 5,56 0 0 0 0 0] 04-05
05-06 0,00 0 16,76 7 5,56 0 0 0 0 7] 05-06
06-07 0,00 0 9,50 4 0,00 0 0 0 0 4| 06-07
07-08 0,00 0 7,82 3 5,56 0 0 0 0 4[ 07-08
08-09 2,02 1 4,47 2 0,00 0 0 0 0 3| 08-09
09-10 5,78 2 1,12 0 5,56 0 0 0 0 3| 09-10
10-11 6,65 3 3,91 2 0,00 0 0 0 0 4 10-11
11-12 4,91 2 2,79 1 11,11 1 0 0 0 4 11-12
12-13 6,07 3 9,50 4 11,11 1 0 0 0 7] 12-13
13-14 11,27 5 17,88 8 5,56 0 0 0 0 13| 13-14 [Maximum
14-15 12,14 5 3,35 1 5,56 0 0 0 0 7] 14-15
15-16 13,58 6 6,70 3 11,11 1 0 0 0 9] 15-16
16-17 22,54 9 0,56 0 0,00 0 0 0 0 10 16-17
17-18 10,69 4 1,68 1 0,00 0 0 0 0 5 17-18
18-19 2,60 1 0,00 0 0,00 0 0 0 0 1 18-19
19-20 1,16 0 3,35 1 5,56 0 0 0 0 2| 19-20
20-21 0,58 0 5,59 2 0,00 0 0 0 0 3| 20-21
21-22 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0 0 0 0| 21-22
22-23 0,00 0 5,03 2 5,56 0 0 0 0 2| 22-23
23-24 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0 0 0 0] 23-24
Summe 100,00 42 100,00 42| 100,00 5 0,00 0 0,00 0 0,00 0 89| Summe
Kommenty FH Bochumg 2005 | FH Bochumg 2005 S+V 2016 13|Maximum

Anhang 2
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Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung © Dr. Bosserhoff

Sonstige verkehrsintensive Einrichtungen: Richtungsbezogene Kfz-Stundenbelastungen im Zielverkehr [Fahrzeuge/h*Richtung]

| Bezugswert | Mittelwert des taglichen Zielverkehrs der Summe aller Einrichtungen in Kfz |
Stunde Sonstige verkehrsintensive Einrichtung Sonstige verkehrsintensive Einrichtung Gesamt-| Stunde
Besucher-Verkehr Beschaftigten-V. Guter-Verkehr Besucher-Verkehr [ Beschéftigten-V. Guter-Verkehr Verkehr
Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert Bezugswert
42 42 5 0 0 0 89
Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Anteil Pkw Anteil Pkw Anteil Lkw Kfz
00-01 0 0 5,56 0 0 0 0 0| 00-01
01-02 0 0 5,56 0 0 0 0 0| 01-02
02-03 0 0 5,56 0 0 0 0 0| 02-03
03-04 0 0 5,56 0 0 0 0 0| 03-04
04-05 0 0 11,11 1 0 0 0 1] 04-05
05-06 0,00 0 16,76 7 0,00 0 0 0 0 7| 05-06
06-07 0,00 0 9,50 4 0,00 0 0 0 0 4| 06-07
07-08 0,00 0 7,82 3 5,56 0 0 0 0 4 07-08
08-09 2,02 1 4,47 2 5,56 0 0 0 0 3| 08-09
09-10 5,78 2 1,12 0 0,00 0 0 0 0 3| 09-10
10-11 6,65 3 3,91 2 11,11 1 0 0 0 5 10-11
11-12 4,91 2 2,79 1 5,56 0 0 0 0 4 1112
12-13 6,07 3 9,50 4 5,56 0 0 0 0 7| 12-13
13-14 11,27 5 17,88 8 5,56 0 0 0 0 13| 13-14 [Maximum
14-15 12,14 5 3,35 1 11,11 1 0 0 0 7| 14-15
15-16 13,58 6 6,70 3 5,56 0 0 0 0 9| 15-16
16-17 22,54 9 0,56 0 0,00 0 0 0 0 10{ 16-17
17-18 10,69 4 1,68 1 0,00 0 0 0 0 5 17-18
18-19 2,60 1 0,00 0 5,56 0 0 0 0 1] 18-19
19-20 1,16 0 3,35 1 0,00 0 0 0 0 2| 19-20
20-21 0,58 0 5,59 2 0,00 0 0 0 0 3| 20-21
21-22 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0 0 0 0f 21-22
22-23 0,00 0 5,03 2 5,56 0 0 0 0 2| 22-23
23-24 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0 0 0 0| 23-24
Summe 100,00 42( 100,00 42 100,00 5 0,00 0 0,00 0 0,00 0 89| Summe
Kommentd FH Bochumg 2005 | FH Bochumg 2005 S+V 2016 13|Maximum
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BEARBEITET: GE

Art der baulichen Nutzung
§ 9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuches -BauGB-, §§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung -BauNVO-)

Allgemeine Wohngebiete
(§ 4 BauNVvO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze fir Hauptgebaude

Verkehrsflachen
(§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB)

Y2y StralRenverkehrsflachen mit Festsetzung der Héhenlage
in m GNN

StralRenbegrenzungslinie

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung
hier:

E Offentliche Parkflache
FuRgangerbereich

F4 Zufahrt

Grinflachen (§ 5 Abs.2 Nr.5 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.15 und Abs.6 BauGB)

Offentliche Grinflachen mit den Zweckbestimmungen:

- Parkanlage und Generationenspielplatz

g - gliedernde Griinflache

Planungen, Nutzungsregelungen, Malinahmen und Flachen fir MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 5 Abs.2 Nr.10 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.20, 25 und Abs.6, § 40 Abs.1 Nr.14 BauGB)

VERFAHRENSVERMERKE:

i
|

Umgrenzung von Flachen fur MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von
Natur und Landschaft (§ 5 Abs.2 Nr.10 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.20 und Abs.6 BauGB)

Sonstige Planzeichen

1

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches
(§ 9 Abs.7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung
(§ 1 Abs.4, § 16 Abs.5 BauNVO)

Umgrenzung von Flachen fir Stellplatze und Garagen
(§ 1 Abs.1 Nr. 4, BauGB)

Besondere Anlagen und Vorkehrungen zum
Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen
i.8.d. Bundes- Immissionsschutzgesetzes (§ 9
Abs. 1 Nr. 24, Abs, 4 BauGB) i.V.m. textlichen
Festsetzungen 1.9

nachrichtliche Ubernahmen

N

Hinweise:

@

Grenze des Uberschwemmungsgebietes der Pfatter
(HQ100)

Grenze des Uberschwemmungsbereiches HQextrem

Héhenlinien i.m. GNN

Flurgrenzen mit Flurnummer

Bestandsgebaude

Grundstiicksgrenzen

Parzellennummern

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom .

. die Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen,

Der Aufstellungsbeschluss wurde am __ . . ortsiiblich bekannt gemacht.

Die frithzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gemaR § 3 Abs. 1 BauGB mit éffentlicher Darlegung und Anhérung
fur den Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom __ . hat in der Zeit vom __.
bis . . stattgefunden.

Die friihzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaR § 4 Abs.
1 BauGB fiir den Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom . . hat in der Zeit vom
. bis . . mit Schreiben vom . . stattgefunden.

Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom _ . wurde mit der Begriindung und

Umweltbericht gemafl § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom __ . . bis . offentlich ausgelegt.
Auf die 6ffentliche Auslegung wurde mit Bekanntmachung vom __ . . hingewiesen.

Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom __.__ . wurden die Behérden und sonstigen
Trager offentlicher Belange, die von der Planung beriihrt werden konnen, gemaR § 4 Abs. 2 BauGB in der
Zeitvom __. . bis . . mit Schreiben vom __.__. beteiligt.

Die Gemeinde Mintraching hat mit Beschluss des Gemeinderates vom . . den Bebauungsplan
gemal § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom . . als Satzung beschlossen.

Ausgefertigt:

/, “““““ “\ Mintraching, den . .

Gemeinde Mintraching

Angelika Ritt-Frank, 1. Biirgermeisterin

Der Beschluss des Bebauungsplanes wurde am __ . . gemal § 10 Abs.3 BauGB ortstblich bekannt
gemacht. Seit diesem Zeitpunkt wird der Bebauungsplan mit Begriindung und Umweltbericht wahrend der
Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und Uber dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft

gegeben. In der Bekanntmachung wurde darauf hingewiesen, wo der Bebauungsplan eingesehen werden
kann.

Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gema § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Auch wurde auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Sétze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB sowie des § 215

Abs. 1 BauGB in aktueller Fassung hingewiesen.

Mintraching, den __.
T Gemeinde Mintraching

% P Angelika Ritt-Frank, 1. Blrgermeisterin

PLANZEICHNUNG (TEIL A)
MaRstab 1:1.000

Zulassige Bauweise
o = offen, ao = abweichend offen
Art der bau- A= nur Einzelh&user zuldssig
lichen Nutzung
A = Doppelhduser zuldssig
Maximal zulassige
Grundflachenzahl Zulassige Dachformen und
(GRZ) -neigungen
Maximal zulassige SD = Satteldach, WD = Walmdach
Vc,i[geschosse ZD = Zeltdach, FD = Flachdach,
PD = Pultdach,
vPD = versetztes Pultdach

Festsetzungen der Nutzungsschablonen

w0 A [™ | ALA
0,45 SD, WD =20-28 ¢ 04 SD, WD = 20-26°, 38-46°
ZD,PD, vPD=9-24° ZD,PD, vPD=9-24

1 FD=0-5 It FD=0-5°

WA o A

0.4 SD, WD = 20-26°, 36-46"

Z0, PD, vPD=19-24°
[ FD=0-5°

BEBAUUNGSPLAN

MIT INTEGRIERTEM GRUNORDNUNGSPLAN

WA "AM LAGERHAUS"®

GEMEINDE MINTRACHING
LANDKREIS REGENSBURG

FL-NRN.: 2588/1, 2588, 2589, 2724/8 TF, GEMARKUNG MINTRACHING
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Mintraching

(334 Kp) -3 /
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Ubersichtslageplan, M 1:10.000

M=1:1.000

TEIL A PLANZEICHNUNG

FASSUNG VOM 13.06.2022

PLANVERFASSER BEBAUUNGSPLAN:

BERNHARD BARTSCH DIPL. ING. (FH)  A°Resse BEResT

_:' -E'\olj' AIL ?NBF;CL@ ; EE:J:'\_.:‘ C H- DE
STADTPLANUNG LANDSCHAFTSARCHITEKTUR e wwwBshRTsoH oe

Kartengrundlage / Geobasisdaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung 2014 (www.geodaten bayern.de) - chne Gewahr auf Richtigkeit.

Frangrofie 257 mm ¥ 1000 mm (0.3 m#)




